
Unter den Pharisäern gab es einen, der Nikodemus hieß. Er war einer der
führenden Männer des jüdischen Volkes. Eines Nachts ging er zu
Jesus und sagte zu ihm: »Rabbi, wir wissen: Du bist ein Lehrer, den Gott
uns geschickt hat. Denn keiner kann solche Zeichen tun, wie du sie
vollbringst, wenn Gott nicht mit ihm ist.« Jesus antwortete: »Amen,
amen, das sage ich dir: Nur wenn jemand neu geboren wird, kann er das
Reich Gottes sehen.« Darauf sagte Nikodemus zu ihm: »Wie kann denn
ein Mensch geboren werden, der schon alt ist? Man kann doch nicht in
den Mutterleib zurückkehren und ein zweites Mal geboren werden!«
Jesus antwortete: »Amen, amen, das sage ich dir: Nur wenn jemand aus
Wasser und Geist geboren wird, kann er in das Reich Gottes
hineinkommen. Was von Menschen geboren wird, ist ein Menschenkind.
Was vom Geist geboren wird, ist ein Kind des Geistes. Wundere dich also
nicht, dass ich dir gesagt habe: ›Ihr müsst von oben her neu geboren
werden.‹ Auch der Wind weht, wo er will. Du hörst sein Rauschen. Aber
du weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht. Genauso ist es mit
jedem, der vom Geist geboren wird.«

Johannesevangelim 3, 1-8
(Basisbibel)

Nur wenn jemand neu geboren wird, kann er das Reich Gottes sehen!

Genau wie Nikodemus, frage ich mich wie kann das geschehen.
Ich bin doch schon geboren.

Jesus Antwort darauf: Ja als Menschenkind bin ich geboren.
Um ein Gotteskind zu werden
muss ich mich taufen
und firmen lassen.

Gleichzeitig aber auch zulassen,
dass der Geist in mir eine Chance hat, zu wirken:
Nach innen und nach außen.
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